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ADAXYS ist ein führendes Schweizer 
Outsourcing-Unternehmen für die Ent-
wicklung und Fertigung elektronischer 
Geräte und Baugruppen im unteren und 
mittleren Volumenbereich, das sich 
durch Kompetenz, ausserordentliches 
Engagement und vorbildliche Partner-
schaft auszeichnet.  
Die betriebliche Gesundheitsförderung 
innerhalb der ADAXYS SA hat in den 
letzten Jahren immer mehr an Bedeu-
tung gewonnen. Sind doch die Per-
sonalkosten infolge Absenzen durch 
Krankheit und Unfall stark gestiegen. 
Dieses neue Bewusstsein fand seinen 
Ursprung im obersten Management, 
welches sich für das Thema aktiv ein-
setzte und es allen Funktionsstufen des 
Unternehmens vorlebte und verbreitete. 
Gezielt für die Produktion liess das  
oberste Management Massnahmen auf-
gliedern, welche zur Verbesserung von 
Gesundheit und Wohlbefinden am Ar-
beitsplatz kurz- und mittelfristig beige-
tragen haben (s. Aktivitätentabelle). 
 
 
 
 
 
 
 
KMU-vital hat dabei dieses Vorhaben 
massgeblich unterstützt. Die in der ers-
ten Hälfte 2005 durchgeführte Befra-
gung der Mitarbeitenden gab bereits 
wertvolle Hinweise für eine Optimierung 
der Arbeitsbedingungen. Insbesondere 
in Bezug auf die körperliche Beanspru-
chung durch gleich bleibende Körper-
haltung, häufige Wiederholung gleicher 
Tätigkeiten und die Raumbedingungen 
am Arbeitsplatz zeigten sich Verbesse-
rungsmöglichkeiten. Aber auch die 
Kommunikation im Unternehmen und 
die persönliche Anerkennung durch die 
direkten Vorgesetzten waren Bereiche, 
die Veränderungsbedarf anzeigten. 
Sicherlich hat die Durchführung des 

Gesundheitszirkels mit Mitarbeitenden 
der Produktion am meisten dazu beige-
tragen, den Start des Projektes KMU-
vital zu ermöglichen. Die gemeinsam 
mit dem externen Berater durchgeführ-
ten Zirkelsitzungen erlaubten es den 
Teilnehmenden, Sinn und Zweck des 
Projekts zu verstehen und vor allem zu 
erkennen, dass das Projekt zur tatsäch-
lichen Verbesserung ihrer Arbeitsbe-
dingungen eingeführt wurde. Durch ihre 
direkte Beteiligung am Gesundheitszir-
kel konnten sie die Sichtweise der 
Mitarbeitenden einbringen und gemein-
sam auf konstruktive Weise Lösungs-
vorschläge für die anstehenden Proble-
me entwickeln. Die resultierende posi-
tive Meinung der Teilnehmenden über 
die Ziele des Projekts hat sich rasch in 
der ganzen Produktionsabteilung ver-
breitet. 

Betriebliche  
Gesundheitsförderung (BGF) 

«Verstärkte Mitwirkungs-
möglichkeiten für 
Mitarbeiter stellten und 
stellen auch das Mana-
gement in diesem Sektor 
vor neue Herausforder-
ungen und Aufgaben.» 
Paolo Giani, COO 

 
Für die Mitarbeitenden der Produktion 
wurde als Massnahme unter anderem 
eine Schulung in Ergonomie mit prakti-
scher Anwendung am Arbeitsplatz 
durchgeführt. Die Übungen mit farbigen 
Gummibändern haben ebenfalls zur 
Entstehung eines angenehmen Klimas 
beigetragen. Neben einem physiolo-
gisch-ergonomischen Nutzen war dieser 
weit mehr auch psychologischer Natur. 
Da die Führungskräfte mit ihrer Haltung 
massgeblich zum Erfolg der Implemen-
tierung von BGF beitragen, wurden die 
Führungskräfte der Produktion im Hin-
blick auf ihre Funktion für die Gesund-
heit der Mitarbeitenden geschult. Damit 
diese auch selber den hohen Anforde-
rungen im betrieblichen Alltag gerecht 
werden können, wurde ihnen ein Semi-
nar zum Stressmanagement angeboten 

Firmenbeschrieb 

Name des Unternehmens: 
ADAXYS SA 
www.adaxys.com 

Head Office: 
6850 Mendrisio, Tessin  

Verkaufsbüro: 
8852 Altendorf 
Branche: 
Elektronik 

Anzahl der Mitarbeiter/innen: 
400 

Tätigkeit: 
Outsourcing im Bereich der  
Elektronikfertigung 

 
Erfolgsmessung 
An welchen Kriterien sich der Erfolg von 
Massnahmen feststellen lässt, muss 
von Fall zu Fall geklärt werden. Fest-
stellen lässt sich aber, dass eine Be-
schränkung auf rein quantitative Krite-
rien (z. B. Verringerung des Kranken-
tandes) sicher zu kurz greift und dass 
ein breites Spektrum von Kriterien vor-

 



 

stellbar und sinnvoll ist, wie z. B. die Er-
fassung von gesundheitlichen Be-
schwerden der Beschäftigten, aber auch 
ihres subjektiven Wohlbefindens, die 
Bewertung der Fluktuations-Rate der 
Belegschaft, sowie des Ausmasses von 
Reklamationen und Beschwerden nach 
aussen.  
 
 
 
 
 
 
Eine Messung der Ergebnisse muss 
schrittweise erfolgen: Das grösste Prob-
lem effektiver Gesundheitsförderungs-
programme ist das Schnelle-Ergebnis-
se-Syndrom, d. h. dass sowohl Verant-
wortliche als auch Beschäftigte dazu 
neigen, innerhalb kürzester Zeit ein-
schneidende Ergebnisse zu erwarten. 
Es ist aber bei solchen Vorhaben unrea-
listisch zu erwarten, dass bedeutende 

Gesundheitsgefährdende Bedingungen 
innerhalb weniger Jahre grundsätzlich 
abzubauen sind und sich größere Kos-
tensenkungen innerhalb kurzer Zeit er-
kennen lassen. 
Auch wenn ADAXYS SA die Erfolge 
durch BGF mittel- bis langfristig betrach-
tet, kann heute in Bezug auf die Redu-
zierung der Arbeitsausfälle und die 
Wahrnehmung der Mitarbeitenden eine 
erste positive Bilanz gezogen werden. 
Über ein Drittel der Mitarbeitenden hat 
anlässlich der Zweitbefragung bei ver-
schiedenen Aspekten wie zum Beispiel 
bei der körperlichen Beanspruchung, 
beim Arbeitsklima im Team, bei der I-
dentifikation mit dem Unternehmen 
sowie beim Führungsstil und dem ge-
genseitigen Vertrauen mit den direkten 
Vorgesetzten positive Veränderungen 
bezeichnet. 
ADAXYS SA kann heute auf eine Ver-
gangenheit zurückblicken, die trotz ne-
gativer Einflüsse von Markt und Gesell-

schaft eine Ausfallstatistik mit abneh-
mender Tendenz aufweist. 
Die positive Entwicklung der Ausfall-
statistik hatte auch zur Folge, dass 
mehrmals die Krankentaggeld-Versiche-
rungsprämien deutlich gesenkt werden 
konnten (s. Abb. Einsparungen Versi-
cherungsprämien).  
 «Das grösste Problem effekti-

ver Gesundheitsförderungs-
programme ist das Schnelle-
Ergebnisse-Syndrom.» 
Sandro Baroni, HR & Finance 

Die Aktivitäten, welche durch PMI-vital 
innerhalb der ADAXYS SA implemetiert 
wurden, haben die Kommunikation zwi-
schen allen Mitarbeitenden aller Stufen 
der Produktion eindeutig verbessert 
Darüber hinaus fühlen sich die Mitarbei-
tenden besser bewertet. 
 
Zusammenfassend kann gesagt wer-
den, dass ADAXYS an den Erfolg und 
Nutzen der BGF glaubt und auch in 
Zukunft in die BGF investieren wird.

 

 

Abbildung: Einsparungen Versicherungsprämien  Abbildung: Statistik der Ausfälle  
 

Jahr Reduktion Prämien im Ver-
gleich zu 2004 

Einsparung Total im Ver-
gleich zu 2004 

2005 55'000 CHF 55'000 CHF 

2006 195'000 CHF 250'000 CHF 

2007 225'000 CHF 475'000 CHF 
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Aktivitäten zur betrieblichen Gesundheitsförderung (BGF) 

Datum Aktivität Teilnehmer KMU- 
vital 

Okt.–
Dez. ‘04 

2-tägiges Seminar «Der Vorgesetzte» und seine indirekt opera-
tiven Tätigkeiten Teamleiter Fertigung  

Mai/Juni 
‘05 Managementbefragung 7 Manager von 12   

Mai/Juni 
‘05 1. MitarbeiterInnenbefragung 179 Mitarbeitende von 290  

Apr. ‘05 Einstiegsworkshop  Geschäftsleiter, Personalchef,  
Produktionsleiter   

Sept. ‘05 Gesundheitszirkel  
3 x 2 Stunden 

Ausschliesslich Mitarbeitende der Produktion (ohne Führungs-
kräfte): Gruppe von 9 Mitarbeitern  

Okt. ‘05 Sensibilisierung «Sicherheit» Mitarbeitende der Fertigung  

Nov. ‘05 
 

Aspekte der Ergonomie 
2 x 6 Stunden 

2 Gruppen von Fertigungsmitarbeitern: Theorieteil und Praxis am 
Arbeitsplatz mit der Teilnahme von 50 Mitarbeitern.  

Jan. ‘06 3-tägiges Seminar «Kommunikation und Teambildung» Mitarbeitende Engineering und AVOR   

April/Juni 
‘06 Stressmanagement  Führungskräfte (Teamleaders) der Produktion: 1 Ausbildungs-

gruppe (insgesamt 10 Führungskräfte).  

Juni ‘06 2-tägiges Seminar «Kommunikation und Teambildung» Mitarbeitende Sales & Procurement  

Juli/Sept 
‘06 BGF als Führungsaufgabe  Führungskräfte (Teamleaders) der Produktion: 2 Ausbildungs-

gruppen (insgesamt 18 Führungskräfte).  

Dez ‘06 
 
 
 
 

Sicherheitsgurt im Auto 
Kampagne zur Vermeidung von Badeunfällen 
Haushaltsunfälle 
Alkohol am Steuer 
Vermeidung von Wintersportunfälle 

Mitarbeiter der ADAXYS SA  

Dez ‘06 2. MitarbeiterInnenbefragung und Meinungsumfrage zum  
Programm KMU-vital im Betrieb 136 Mitarbeitende von 250  

Regel-
mässig Interne Audits Prozessverantwortliche  

Regel-
mässig 

Q-Zirkel in der Fertigung, die auch Themen der BFG behan-
deln Prozessverantwortliche  

Regel-
mässig Begleitung von Mitarbeitern während ihrer Abwesenheit Alle Mitarbeitende ADAXYS SA  

Laufend Schadenfallbearbeitung (Case Management) Alle erkrankten Mitarbeitende ADAXYS SA  
 
 
 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


